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WEE Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 24. Jan., Nachts. (Unterhaus.) Montague fragte an, 
ob die Erklärung Gortſchakoff's in der Depeſche an Loftus vom 9 ten 
Januar, „er glaube, der Friede könne nur unter zwei Bedingungen 
erzielt werden, nämlich, daß die ruſſiſche Armee weiter vordringe und 
die Türkei überzeugt würde, fie hätte nicht den Beistand Englands zu 
etwarten“, von Derby beantwortet wurde. Bourke verneinte Géi 
Hartington fragte an: Wird die Regierung die Schriftſtücke betreffs 
der Beziehungen mit den Neutralen vorlegen? Northcote will erwägen, 
ob vielleicht einige vorzulegen ſind. 

Das Unterhaus nahm den Antrag Northeote's an, betreffend die 
Einfegung eines Ausſchuſſes zur Unterſuchung der Geſchäftsordnung. 

London, 25. Jan. Die „Times“ meldet den Rücktritt Carnar⸗ 
vons und Derbys. f ' 1 8 

London, 24. Jan., Nachts. Argyll gegenüber begründet Beacons⸗ 
field das Verhalten der Regierung analog Northeote und ſchlteßt: Die 
Politik, welche die Miniſter vorſchlagen zu müſſen glaubten, könne 
nicht abhängen vom Willen irgend einer befreundeten Macht. — Dem 
„Reuterbureau“ zufolge hat ſich Carnarvons Rücktritt nicht beſtätigt. 

London, 25. Januar. Die „Times“ erfährt von einem Extra⸗ 
credit von 5 Millionen Pfd. St. 

„Daily News“ meldett: Für den Fall, daß die Ruſſen nach Gallt- 
poli vorrücken, wurde der Admiral der Mittelmeerflotte, gegenwärtig 
in Saros, inſtruirt, mit einer Streitmacht von Marineſoldaten und 
Matroſen in der Nachbarſchaft von Bulair zur interimiſtiſchen Mer: 
theidigung Gallipolis zu landen, und ſechs der geräumigſien Schiffe 


bereit zu halten, um das Gros der Garniſon Malta unverzüglich nach 
Gallipoli zu führen. 

Petersburg, 24. Jan. 
quartier abgereiſt. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


4 Breslau, 25. Jan. [Breslauer Discontobank Friedens 
thal u. Co.] Wie uns mitgetheilt wird, ſind jetzt die Differenzen in der 
Oberleitung des Inſtituts definitiv beigelegt. Es wird demnächſt eine 
Sitzung des Aufſichtsrathes ſtattfinden, um die in Vorbereitung geweſenen 
Vorlagen für die Generalverſammlung entſprechend zu modificiren. 

Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Oppeln, 25. Jan. Geſtern Nacht 10 Uhr Eisgang bei 2,40 Meter. 


Poſen, 24. Januar. [Borſenbericht von Lewin Berwin Söhne] 
Wetter: regneriſch. — Roggen: feſt, geſchäftslos. Januar 128 nom., Frühjahr 
130 nom. — Spiritus: behauptet. Get. 15,000 Liter. Kündigungspreis —. 
Januar 46,60 bez., Februar 46,70 bez., Marz 47,40 Br., April 48,10 
4010 = 49 Br., April⸗Mai 48,70 Gd. — Loco Spiritus ohne Faß 

„ d. 


General Ignatieff iſt in das Haupt⸗ 


ö e in den rheiniſchen Provinzen.] Aus Dort⸗ 
mund, 20. Januar, wird geſchrieben: Im Eiſengeſchäft berrſcht immer die 
nämliche Stille. Nur einige größere Werke, wie die Dortmunder „Union“ 
und das Krupp'ſche Werk in Shen, baben belangreiche Aufträge erhalten, 


IInduſtrielle Verhäl 


namentlich in Kanonen und Schienen; der letztere Fabrikationszweig giebt 


auch auf der „Union“ vielen Arbeitern Beſchäftigung, ebenſo der Brückenbau. 
Auf der „Union“ iſt noch geſtern eine bedeutende Beſtellung im Gewichte 
von 3 Millionen Kilo eingelaufen leiſerne Docks für den Hafen bei Amſter⸗ 
dam). Es wird jedoch an allen Aufträgen, wie Sachverſtändige verſichern, 
wenig verdient. Etwas befjer wie im vorigen Winter iſt es dennoch bei 
aller Flaue im rheiniſch⸗ weſtfäliſchen Induſtriebezirkt. Wohl kommen 
auch in dieſem Winter hier und da Entlaſſungen von Arbeitern 
bor, aber von Belang find ſolche nicht. Nur auf der Zeche Courl haben 
700 Bergarbeiter entlaſſen werden müſſen, weil die Zeche unter Waſſer ge⸗ 
ſetzt iſt. Mit der Kohlenbranche ſpeciell war es in den drei erſten Quar⸗ 
talen des verfloſſenen Jahres fo ſchlecht beſtellt, wie ſeit vielen Jahren nicht. 
Im October und November dagegen sing, das Kohlengeſchäft recht flott, 
die Preiſe zogen etwas an und auf den ſenbahnen trat mitunter wieder 
re wie in den beiten d ren. Seit December ſtagnirt der 
Kohlenbandel wieder. Das Grubenunglück auf Zeche Courl, die im vorigen 
de faſt 4,000,000 Ctr. Kohlen gefördert hat, kommt augenblicklich einigen 
Zechen im Dortmunder Revier, u. A. der Zeche Vereinigte Weſtphalia, zu 
Gute, da ſie die Ausführung der Lieferungscontracte der verunglückten Zeche 
übernommen haben. 


[Selbſtmord der Gebrüder J. und G. Nittershauſen in Hamburg.] 
Man ſchieibt dem „B. B.⸗C.“ aus Hamburg: Der Doppelſelbſtmord der 
Juhaber der in Zahlungsſtockung geratbenen Firma J. u. G. Ritters⸗ 
haufen, — der beiden Brüder J. P. J. und G. C. Rittersbauſen, 
ein Zwillingspaar — überraſchte die kaufmänniſche Welt nicht minder, als 
die übrigen Kreiſe. Die Firma war bekanntlich mit ca. 5 Mill. Paſſiva in 
Stockung Reie und wurden ihr von Freunden und Verwandten ſofort 
als erſte Hilfe eine Million Mark offerirt Die beiven Verſtorbenen ſcheinen 
indeß den Kopf verloren zu haben und wollten den Zuſammenbruch des ſeit 

ahrzehnten betriebenen Geſchäfts nicht überleben. Geſtern Abend nach 9 
br entfernten ſie ſich aus ihren Wohnungen und wurden heute früh in 


der Bille, einem kleinem Nebenfluſſe der Elbe, als Leichen gefunden. Died 


Brüder hinterlaſſen reſp. ſechs und zwei Kinder. — Die Firma ſoll nament⸗ 
lich durch den Krieg in Verlegenheit gerathen ſein. Vor einigen Jahren 
‚erwarb fie, auf der Jaſel Imbros, vor den Darvanellen, mehrere große 
Bergſperke, welche durch den Krieg empfindlich litten und außerdem aus 
Anlaß deſſelben noch exorbitant boch beſteuert wurden. 


[Patent Anmeldungen.] J. Brandt & G. W. v. Nawrocki, Civil⸗In⸗ 
genieure und Patentanwalte zu Berlin, für Adolphe Viol u. Céſaire Pierre 


Duflot in Paris: Verfahren zum Bleichen von Federn. — W. F. Wucherer 
u Würzburg: Verſchluß für Converſegläſer, Flaſchen und Büchſen. — Jul. 
intſch, Fabrikant zu Berlin: Gasdruckregulator. (Landesrechtlich patentirt.) 
— Emil Schmorrde, Buchbinder zu Bernſtadt in Sachſen: Papierhalter.— 
Otto Riemann zu Gotha: Laſtfubrwerk mit auf der gekröpften Axe feſtſitzen⸗ 
den Rädern. — Paul Hädicke, stud. med. zu Berlin: Petroleumlampe mit 
Petroleumbehälter im Fuße derſelben und mit Asbeſtausfüllung in der 
Saugröhre. — Berthold Zöllner, Techniker zu 
Peter Barthel, Patentanwalt zu Frankfurt a. M., für Olof Aſtenius und 
Olof Anderſſon zu Stockholm in Schweden: Schrubber mit Waflerbehälter 
zum Scheuern von Fußböden. — Friedrich Wilhelm N zu Berlin: Me: 
tall⸗Schreibfedern mit ungleich elaſtiſchen Spitzen. — Wilhelm Berkowsky u. 
Sohn zu Berlin: Zweimal geknickter Schirmſtock. — Rieiſchel u. Henneberg 
zu Dresden, Berlin und Bremen: Waſſer⸗Erwärmungs⸗, Ueberlauf⸗ und 
Ablaß Vorrichtung für Dampfwaſſeröfen. — Rietſchel u. Henneberg zu Dres⸗ 
den, Berlin u. Bremen: Selbſtthätiges Luftventil für Dampfgelähe. 


Concurs⸗Eröffnungen. 

Ueber das Geſellſchafts⸗ und das Privat⸗Vermögen der Kaufleute Carl 
Ferdinand Wilhelm Otto Wiegener und Alexander Georg Bernhard Schultz, 
alleiniger Inhaber der Handelsgeſellſchaft in Firma Wiegener u. Schultz zu 
Stettin. Zahlungseinſtellung: 15. December 1877. Einſtweiliger Verwalter: 
Kaufmann Werner Haſſe zu Stettin. Erſter Termin: 2. Fehruar. — Ueber 
das Vermögen des Kaufmanns Pierie Belly in Firma P. Belly zu Stettin. 
Zahlungs Einstellung: 5. Jan. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Voll⸗ 
rath Köpke zu Stettin. Erſter Termin: 2. Febr. — Ueber das Vermögen des 
Reſtaurateurs Johann Kaſch zu Cottbus. Zablungs⸗Einſtellung: 17. Yan. 
Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Ernft Trauſchke. Erſter Termin: 2. Febr. 
— Ueber das Vermögen des Kaufmanns Pincus Leske, in Firma: 
Leske zu Stargard i. S Zahlungseinſtellung: 2. Januar. inftweiliger 
Verwalter: Kaufmann Tettenborn. Erſter Termin: 31. Januar. — Ueber 
das Vermögen des Malermeiſters Otto Dittmer zu Stettin. Einſtweiliger 
Verwalter: Kaufmann C. Carpentier. Erſter Termin: 1. Februar. — Ueber 
das Vermögen des Kaufmanns Carl Leopold Kohn, in Firma: Leopold Kohn 
zu Stettin, und deſſen Zweiggeſchäſt, in Firma: „Steitiner Commandite von 
Leopold Kobn in Swinemünde. Zablungseinſtellung: 6. December p. 
Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Eruſt Strömer. Erſter Termin: 2. che, 
— Ueber das Vermögen des Handſchubfabrikanten Carl Friedrich Wilhelm 
Scholz zu Frankfurt a. d. O. Zablungseinſtellung: 16. Januar. Einſt⸗ 
weiliger Verwalter: Kaufmann Höber. Erſter Termin; 4. Februar. 5 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Adalbert Ferdinand Wacker in 
Firma: C. A Beſſer 0 in Erfurt. Zablungseinſtellung: 19. Jan. 
Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann E. W. Schöne. Erſter Termin: 30. Jan. 


Eiſenbahnen und Telegraphen. 

IDux⸗Bodenbacher Bahn.] In der am 21. December abgehaltenen 
Sitzung des Verwaltungsrathes Meier Bahn kam der Bericht des Directors 
Herrn Pechar über die gegenwärtige finanzielle Lage dieſes Unternehmens 
zur Verhandlung. Das Expoſé enthält eine Schilderung der Vorgänge von 
der Gründung des Unternehmens an bis zum Ausbruch jener finanziellen 
Calamitäten, welche die Aufnahme einer ſchwebenden Schuld von 4½ Mil 
lionen Mark nothwendig machten, deren Tilgung Gegenſtand der allſeitt 
bekannten Sanirungs⸗Verhandlungen wurde. Die gegenwärtige Lage det 
Geſellſchaft wird am beſten durch folgende Ziffern charakteriſirt: Guthaben 
mit Ende 1877: bei Babnen 271,995 Fl., bei Diverjen 511,452 Fl., Baar 
ſchaft, Rimeſſen ꝛc. 335,813 Fl., Werth an Altmaterial 74,092 5 zufam® 
men 1,193,352 Fl. Hierzu kommen: Betriebsüberſchüſſe vr. 1878 666,518 Fl 
o. pr. 1879 544,520 Fl., Werth an Altmaterial 156,000 Fl., zuſammen 
2,560,390 Fl. Laſten: rückſtändige Steuern ꝛc. 138,273 Fl., unbehobe 
Prioritäten, Zinſen und Amortiſations⸗Quoten 19,016 dëi Forderung d 
Nachbarbahn 26,940 Fl., Schlepphahn⸗Cautionen 64, Fl., zuſammen 
249,029 Fl. Die letzteren zwei Poſten pr. 91,740 Fl. find erſt in circa 
10 Jahren zu zahlen. 
ä—— — |» Kee EE TTT 

Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 

Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in 
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Breslau. j 


Berlin: Schirmgeſtell. " 
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